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Wort unseres Kooperators
für den Marienmonat Mai 2022

Liebe Pfarrgemeinde!

Für den Marienmonat Mai richte ich diesmal den Blick auf die beson-
dere Beziehung des Servitenordens zur Gottesmutter Maria, unserer 
Schutzherrin. Ihre Verehrung gehört wesentlich zu unserer Spiritualität. 
In elf Jahren werden wir die  800-jährige Gründung unseres Ordens 
feiern. Unser  Innsbrucker Kloster besteht seit über 400 Jahren.
Die Gottesmutter Maria gilt als die eigentliche Gründerin unseres Ordens. 
Wenn auch sieben Florentiner Kaufleute als Gründerväter bezeichnet wer-
den, stehen sie doch im Dienste ihrer hohen Herrin. Sie selbst haben 
bezeugt, dass sie die Gründung des Ordens als einen ausdrücklichen 
Wunsch der Gottesmutter verstanden haben und dass Maria ihr Vorbild 
im gemeinschaftlichen Leben und in ihrem kirchlichen Dienst sein sollte. 
Servit bedeutet nämlich Diener, abgeleitet vom lateinischen servire, d.h. 
dienen. Der Name Maria (M.) wird daher bei der Ordensprofess dem 
Vornamen eines Serviten hinzugefügt und ergänzt so auch die Bezeich-
nung der meisten Klöster. Sie kennen vermutlich Maria Waldrast in 
Matrei am Brenner, Maria Luggau in Kärnten oder Maria Weißenstein 
in Südtirol.
Den schwarzen Habit tragen wir als Zeichen der Trauer, die Maria unter 
dem Kreuz ihres Sohnes empfunden hat. Die Schmerzhafte Mutter ist 
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auch die Hauptpatronin unseres Ordens. Daher lädt die Pietà in allen 
Servitenkirchen an einer gut sichtbaren Stelle die Gläubigen zum Gebet 
ein. Meist brennen davor viele Kerzen für die Anliegen der Besucher.
Das Fest der Schmerzensmutter wird daher am 15. September besonders 
festlich begangen. Ein eigener Rosenkranz gedenkt ihrer sieben Schmerzen. 
Im  Gedenken an die Schmerzensmutter wird dieser besondere Rosenkranz 
an allen Freitagen der Fastenzeit vor der Abendmesse gebetet, und am Frei-
tag vor dem Palmsonntag begehen wir mit Gläubigen betend und singend 
dazu einen Kreuzweg im Gedenken der Schmerzen Mariens.
Ein zweites Mariensfest nimmt auch eine Sonderstellung ein, das Fest 
der Verkündigung des Herrn am 25. März. Das Fest der Menschwer-
dung Jesu zeigt Maria als Vorbild für Dienstbereitschaft, denn sie hat 
ihr Leben ganz nach Gottes Willen ausgerichtet. Sie spricht ihr Ja-Wort 
in allen Phasen ihres Lebens bis zum tapferen Ausharren unter dem 
Kreuz ihres Sohnes. Der Blick auf Maria prägte die Spiritualität unseres 
Ordens. In unseren Ordenssatzungen heißt es: „Mit der schmerzhaften 
Mutter wollen wir uns als ihre Diener unter die vielen Kreuze dieser 
Welt stellen, um Trost und erlösende Mitarbeit zu bringen.“ 
Dieser Auftrag zur erlösenden Mitarbeit gilt letztlich für alle Gläubigen. 
Er ist heute aktueller denn je – angesichts des Krieges zwischen Russ-
land und der relativ nahen Ukraine und etlicher anderer Krisenherde 
weltweit. Wir empfehlen der Schmerzensmutter so viele Mütter, die um 
ihre gefallenen Ehemänner und Söhne trauern. Das Gebet für die ver-
antwortlichen Staatenlenker sollte für Christen ein stetes Anliegen sein. 
Maria möge den Flüchtlingsströmen ihren Schutz gewähren. Sie kennt 
ja deren Not aus eigener Erfahrung. Beten wir jetzt vielleicht bewusster 
den zweiten Teil jedes Ave Maria:

Heilige Maria, Mutter Gottes,
bitte für uns arme Sünder,

jetzt und in der Stunde unseres Todes.
Amen. 

Als Diener Mariens grüßt euch herzlich 
Euer P. Baptist M. OSM
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  Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Sonntag, 15. Mai 2022

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 3. Mai 2022, 08:00 Uhr

Alle sind herzlich dazu eingeladen!
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Gebet für den Frieden
in Europa

Wir laden euch alle herzlich ein, mit uns
jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

für den Frieden in Europa zu beten.

Barmherziger Gott des Friedens, sprachlos und 
ohnmächtig kommen wir zu Dir.

Wir beobachten das brutale Geschäft des Krieges,
steigende Aggressionen und Bedrohungen.

Erfolglos scheinen alle Vermittlungen zu sein,
die Angst vor Vernichtung und Leid geht um.

In dieser Situation bitten wir Dich um neuen Geist
für Frieden und Versöhnung,

um Einsicht und Bekehrung der Herzen.
Mit Deiner Hilfe wird es nicht zu spät sein,

Entscheidungen zu ermöglichen,
die Zerstörung und Elend verhindern.

Im Namen all jener, die unmittelbar
betroffen, bedroht und involviert sind,

ersehnen wir das Wunder des Friedens –
für die Ukraine, Russland und ganz Europa.

Du Gott des Lebens, des Trostes und der Liebe,
wir vertrauen auf Deine Güte und Vorsehung. 

Amen.
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Hoangertstubm
Geselliger Nachmittag für alle Junggebliebenen

Einladung zur Hoangertstubm am

Mittwoch, den 18. Mai 2022
um 14:00 Uhr

im Pfarrsaal

Euer Hoangertstubmteam 
freut sich schon wieder 

auf euch und eure Freunde.
 

 Gebet für Kranke
und besondere Anliegen

Alle sind herzlich eingeladen sich an diesem Gebet zu beteiligen 
und konkrete Anliegen mitzubringen. 

Gerne können Sie uns auch Ihre Bitte für das Gebet 
nach der Sonntagsmesse oder auch im Pfarrbüro mitteilen. 

Montag, 2. Mai 2022 
um 18:00 Uhr

in der Pfarrkirche
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  Frauentreff
„Egon und seine Freunde“

In Zeiten wie diesen ist es besonders wichtig,
 zu lachen und sich mit Freunden zu treffen.

 
Deshalb haben wir unsere Schwazer Musikanten

 „Egon und seine Freunde“ 
für Donnerstag, den 12. Mai 2022 um 19:00 Uhr

 eingeladen.

Wir hoffen, euch zahlreich begrüßen zu können. 
Vergesst nicht, eure Freundinnen mitzunehmen!

Auf einen unterhaltsamen Abend freut sich 
euer Frauentreffteam
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Erstkommunion
Ich bin bei euch!

Michael 
Felix 

Valerio  
Philip  
Alex 

Dominic
  Jakob 

Vita 
Magdalena

Die Erstkommunionkinder laden die Pfarrgemeinde herzlich ein, 
an diesem für sie ganz besonderen Fest teilzunehmen.

Donnerstag, 26. Mai 2022
09:30 Uhr

Die Messe wird von unserem Kinderchor musikalisch gestaltet.

Moritz 
Alexander  

Paul 
Lorenz 

Max 
Sophie 
Laura 

Eva
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Maiandachten
in der Wallfahrtskirche Mentlberg 

Jeden Dienstag im Mai um 19:00 Uhr
in der Wallfahrtskirche Mentlberg

3. Mai | 10. Mai | 17. Mai | 24. Mai | 31. Mai

Im Frühlingsmonat Mai denken wir an Maria. Jesus stellt uns seine 
Mutter als unsere Mutter an die Seite. Denn er weiß, wir brauchen eine 
starke Begleitung auf dem Weg zu ihm.
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SA 30. April Fest des Hl. Pius V.
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Verstorbene der Familien Kolb und Plörer /
   2. Jahrtag Franz Neuner / Mella Neuner

SONNTAG, 1. Mai 2022 | 3. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Erich Auer / für die Pfarrgemeinde

 
MO 2. Mai Fest des Hl. Athanasius
 18:00     Gebet für kranke Menschen
  und besondere Anliegen

DI 3. Mai Fest der Hll. Philippus und Jakobus
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung
 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

 
DO 5. Mai Fest des Hl. Godehard
 18:00 Gebet für den Frieden

SA 7. Mai Samstag der 3. Osterwoche / Florianimesse
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Verstorbene der Berufsfeuerwehr und der
   Freiwilligen Feuerwehr Wilten / 
   Olga Auer / Maria Iskratsch /
   Lebende und Verstorbene der Familien
   Streitberger und Klocker

Gottesdienstordnung
Mai
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SONNTAG, 8. Mai 2022 | 4. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Erich Auer / für die Pfarrgemeinde

DI 10. Mai  Dienstag der 4. Osterwoche
 08:00 Messfeier in einem besonderen Anliegen
 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

  
DO 12. Mai Donnerstag der 4. Osterwoche
 18:00 Gebet für den Frieden

SA 14. Mai Samstag der 4. Osterwoche
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Eltern und Angehörige /
   Familie Otto Hörtnagl

  
SONNTAG, 15. Mai 2022 | 5. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Verstorbene der Familien Kolb und Plörer /
   Karl Enser und Angehörige /
   für die Pfarrgemeinde
 19:00 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
 19:30 Wallfahrtsmesse Erich Auer / Verstorbene Angehörige
    der Familien Hornisch, Nagl, Parth,
    Mair und Leuprecht

DI 17. Mai Dienstag der 5. Osterwoche
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung
 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

                 
DO 19. Mai Donnerstag der 5. Osterwoche
 18:00 Gebet für den Frieden
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SA  21. Mai Samstag der 5. Osterwoche
 18:00 Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Familie Johann Schreiner  

SONNTAG, 22. Mai 2022 | 6. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier Josef und Anna Scheidle /
   Erich Auer / für die Pfarrgemeinde

DI 24. Mai Dienstag der 6. Osterwoche
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung
 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche 

MI 25. Mai Mittwoch der 6. Osterwoche
 18:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde

                
DO 26. Mai Christi Himmelfahrt / Erstkommunion
 09:30 Messfeier Erich Auer

SA 28. Mai Samstag der 6. Osterwoche
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Angehörige der Familie Auer

  
SONNTAG, 29. Mai 2022 | 7. Sonntag der Osterzeit
 09:30 Messfeier  Verstorbene der Familien Kolb und Plörer /
   Erich Auer / für die Pfarrgemeinde

                                                
DI 31. Mai Dienstag der 7. Osterwoche
 08:00 Messfeier in einem besonderen Anliegen
 19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche             
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DO 2. Juni Donnerstag der 7. Osterwoche
 18:00 Gebet für den Frieden

SA 4. Juni Samstag der 7. Osterwoche
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Messfeier Olga Auer / Hanni und Franz Nuener  

SONNTAG, 5. Juni 2022 | PFINGSTEN
 09:30 Messfeier Erich Auer / für die Pfarrgemeinde

Mo 6. Juni Pfingstmontag
 09:30 Messfeier Erich Auer

                              
              

Gebetsanliegen
des Papstes für Mai 2022

Wir beten mit dem Heiligen Vater

Wir beten für alle jungen Menschen, die ja zu einem Leben in Fülle beru-
fen sind; am Beispiel Marias mögen sie hören lernen, gutes Unterscheiden, 
Mut zum Glauben und Bereitschaft zum Dienen.
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Maifest
am Pfarrplatz

Die Freiwillige Feuerwehr Wilten,
der Siedlerverein,

 die Traditionsgemeinschaft Sieglanger 
und die Pfarre Maria am Gestade

 
laden recht herzlich ein zum

Maifest am Sonntag, den 1. Mai 2022 
am Platz vor der Kirche

   09:30 Uhr Heilige Messe 
10:15 Uhr Maifest

Für Speis und Trank sowie musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
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Die Feuerwehr Wilten feiert heuer ihr 85. Bestandsjubiläum und zusätz-
lich 45 Jahre Wasserdienst bei der Feuerwehr Wilten.
Aus diesem Anlass laden wir zu einem großen Sommernachtsfest 
unter dem Motto

„Feuerwehr Wilten zu Land und zu Wasser“
Achtung Terminänderung: 2. Juli 2022 
(nicht wie ursprünglich geplant 11. Juni)

Nähere Informationen im nächsten Pfarrbrief und auf unserer Home-
page. (www.feuerwehr-wilten.at)

Florianimesse
der FFW Wilten 

Die Feuerwehr Wilten lädt herzlich zur 
Florianimesse 2022 ein.

Samstag, 7. Mai 2022 um 18:30 Uhr  
in der Pfarrkirche Maria am Gestade.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
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Pfarrgemeinderat
der Pfarre Maria am Gestade 

Ein herzliches Danke all jenen, die sich an der Pfarrgemeinderatswahl 
beteiligt haben, besonders für das Vertrauen, das Sie uns durch Ihre 
Stimmen entgegen gebracht haben.

Seit der konstituierenden Sitzung steht der neue Pfarrgemeinderat fest. 
Folgende Personen werden künftig als beratendes Gremium den Pfarr-
provisor unserer Pfarre unterstützen und das pfarrliche Leben vor Ort 
mitgestalten:

Klaus Hörtnagl, Obmann   
Daniela Clementi, Obmann Stv.    
Gerhard Achammer
Stefanie Ebner 
Daniela Kohlhofer
Günter Nussbaumer 

JugendvetreterIn: 
Jannis Aust 
Theresa Wöll 

Maria Oberguggenberger 
Sabine Pichler 
Karin Singer-Lusch
Claudia Thomann 
Wiltrud Zecha  
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Hilft in unsicheren Zeiten ein Versicherungsglaube – oder muss ge-
rade dann ein christlicher Glaube sich aufs Verunsichernde einlassen, 
dem schwankenden Boden anvertrauen, im Vertrauen, dass er trägt? 
Der Versicherungsglaube, der in diesen Zeiten ja mächtig ist, scheint        
naheliegend und realistisch zu sein: Sichere das Eigene, schotte dich 
ab, bereite den Krieg vor, wenn du Frieden willst. Die Religion dient 
dann der Nation, weil sie die Leute zusammenhält, die Bereitschaft 
stärkt, gegen die Bedrohung von außen zu kämpfen. 
Der Verunsicherungsglaube erscheint dagegen weltfern und naiv. 
Denn was hilft die Nächstenliebe, wenn der Nächste einen hasst, 
die globale Solidarität, wenn der andere mit aller Gewalt an der 
Entsolidarisierung der Welt arbeitet, das Friedensgebet, wenn das Lied 
vom Krieg ertönt? Das kling hilf los – aber ist der Versicherungsglaube 
nicht spätestens in dem Moment noch viel hilf loser, wo er gestehen 
muss, dass er gar nicht garantieren kann, was er verspricht? Ist er nicht 
von jener Stunde an unglaubwürdig, in der er zugeben muss, dass auch 
er die Gegenwart nicht festzurren kann, dass die Bewegungslosigkeit, 
die er verspricht, eine gefährliche Illusion ist? Er stimmt: Mit Kerzen 
und Gebeten lässt sich Terrorismus nicht beseitigen, und Predigten 
über Nächstenliebe beeindrucken Despoten aller Couleur nur selten 
so, dass sie von ihrem Tun lassen. Es stimmt aber auch andersherum: 
Maschinenpistolen und ein mächtiger Sicherheitsapparat können keine 
friedliche und menschliche Gesellschaft schaffen. Dafür braucht es die 
Kraft der Verunsicherung, die nach dem lebenswerten Leben sucht, 
mutig, unverdrossen und im Vertrauen darauf, dass die Suche nicht 
vergebens ist.

Matthias Drobinski

Versicherungsglaube
in unsicheren Zeiten? 
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Ein Kaninchenpaar wird von mehreren Hunden durch Feld und Wald ge-
hetzt. Im letzten Augenblick flüchten sie in ein Erdloch. „Und was nun?” 
jammert sie. Er: „Das ist doch ganz einfach, Schätzchen, wir warten, bis 
wir ihnen zahlenmäßig überlegen sind.”

Gehen zwei Zahnstocher durch den Wald. Da kommt ein Igel vorbei, 
darauf einer der Zahnstocher: „Ich wusste gar nicht, dass hier ein Bus 
fährt.”

„Papa, was ist ein Alkoholiker?” „Siehst du die vier Bäume da? Ein Al-
koholiker würde acht Bäume sehen. „Aber Papa, dort stehen doch nur 
zwei Bäume!”

Eine Schildkröte klettert mühselig 
einen Baum hinauf und stellt sich auf 
einen Ast. Sie fängt an, wie wild mit 
den Armen zu rudern, springt und 
schlägt mit einem schmerzhaften 
Plumps auf dem Boden auf. Nach-
dem sie sich wieder aufgerappelt 
hat, klettert sie wieder hinauf und 
springt wieder. In der Baumkrone oben beobachtet ein Spatzenpär-
chen, wie die Schildkröte es immer und immer wieder probiert. Meint 
die Spatzenmutter: „Ich glaube, wir sollten ihm endlich sagen, dass er 
nur adoptiert ist.”

„Herr Ober, in meiner Suppe schwimmt Baumrinde.” – „Kein Wunder, 
Sie sitzen ja auch am Stammtisch.”
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Familie Schneider, der Familie Stolz und Peter Pfeifer 

sowie allen anderen freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die unsere Pfarre immer so tatkräftig untersützen.

Nur durch euren Einsatz kann unser vielfältiges, lebendiges
Pfarrleben aufrecht erhalten werden.

 Vergelt‘s Gott

Muttertag
8. Mai 2022

Keine Weisheit, die uns auf Erden gelehrt werden kann,
kann uns das geben, 

was uns ein Wort und ein Blick der Mutter gibt.

Wilhelm Raabe, deutscher Schriftsteller

Der Mutterberuf ist einer der erhabensten auf dieser Erde.
Kleiner Herz-Jesu-Bote, von Arnold Janssen 

gegründete Missionszeitschrift, 1879
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Terminkalender
Mai 2022  

So 01. Mai  09:30 Heilige Messe, anschließend Maifest
Mo 02. Mai  18:00 Gebet für Kranke
Di 03 .Mai  08:00 Messe mit Frühstück
   19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Sa 07. Mai  18:30 Florianimesse
Di 10. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Do 12. Mai  19:00 Frauentreff
So 15. Mai  19:30  Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche
Di 17. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Mi 18. Mai  14:00 Hoangertstubm
Di 24. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche
Do 26. Mai  09:30 Erstkommunion
Di 31. Mai  19:00 Maiandacht in der Wallfahrtskirche

    
 

  

Samstag 18:00 Uhr Rosenkranz
 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Montag 18:00 Uhr Gebet für Kranke (1. Montag im Monat)

Dienstag 08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 18:00 Uhr Gebet für den Frieden in Europa
  

Gottesdienstordnung
der Pfarre Maria am Gestade     
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